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Herren Kreisliga Gr. Nord-West

TSV 1911 Amönau : VfB 1910 Holzhausen 
Freitag, 23.09.2022, 20:15 Uhr

TSV 1911 Amönau verliert knapp gegen VfB 1910 Holzhausen

Im Spiel der Herren Kreisliga Gr. Nord-West traf der TSV 1911 Amönau am vergangenen Freitag im
1. Saisonspiel auf den VfB 1910 Holzhausen. Die Gäste entführten bei diesem eng zugehenden
Spiel beim 9:6 beide Punkte. Garant für diesen Auswärtssieg war das mittlere Paarkreuz, welches in
allen vier Einzeln unbesiegt blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Beim 11:3, 11:4, 11:7 gegen Schmidt / Michel fanden Wiegand / Weide von Anfang an
die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Beimborn / Deglmann-
Arnold wurden Diehl / Geil indes unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Wiegand / Fett konnten
einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließen Koch / Fritz beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung
kommen. Nach den anfänglichen Spielen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Manfred Wiegand kam mit der
Spielweise von Andreas Deglmann-Arnold am Tisch gut zu Recht und musste im Gesamten lediglich
einen Satz abgeben. Die Partie, in die er auf dem Papier als klarer Favorit gegangen war, endete mit
einem 3:1-Sieg. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte indessen Frank Weide bei seiner Pleite gegen
Günter Beimborn. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere
Paarkreuz die Schläger kreuzte. Enttäuscht über seine 2:3-Niederlage gegen Hartmut Koch war
wenig später Günther Diehl, obwohl er alles gegeben hatte. Somit gelang es ihm nicht, die im
Vorfeld als in etwa 50:50-Begegnung eingeschätzte Partie zu seinen Gunsten zu entscheiden. Recht
deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Hermann Geil gegen Ulrich Schmidt, eine Niederlage die
man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher so erwarten konnte. Hierbei standen alle
einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Bällen Unterschied endeten, auf des Messers Schneide.
Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Einen eher schnellen
Punkt für seine Mannschaft holte David Wiegand beim 3:0 gegen Edgar Fritz. Holger Fett wehrte
eine 1:0 Satzführung von Ralf Michel ab und fuhr den Punkt für das Heimteam noch ein. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 5:4. Beim Sieg von Manfred Wiegand
gegen Günter Beimborn konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber
auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Hin und her schaukelte das Match
zwischen Frank Weide und Andreas Deglmann-Arnold, bevor das 2:3 feststand. Ausschließlich
einen Satzerfolg verbuchte Günther Diehl bei seiner Pleite gegen Ulrich Schmidt. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Bei der 1:3-Niederlage gegen
Hartmut Koch hatte Hermann Geil nur im ersten Satz eine Chance. Keinen Zähler beisteuern konnte
David Wiegand im Spiel gegen Ralf Michel, das 0:3 verloren ging. Ohne Satzgewinn für Holger Fett
verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Edgar Fritz. Nicht unverdient nahmen die Gäste
somit 2 Punkte mit.

Durch diese Niederlage hat der TSV 1911 Amönau in der Saison nun 0 Saison-Siege, eine
Niederlage bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 28.09.2022
gegen den VfL Marburg 1860 II an. Für den VfB 1910 Holzhausen steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den TTC 1969 Bottenhorn II am 30.09.2022 vor der Tür, in das es mit einem
Punkteverhältnis von 2:0 geht.
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 Statistik:
 TSV 1911 Amönau

Doppel: Wiegand / Weide 1:0, Diehl / Geil 0:1, Wiegand / Fett 1:0 
Einzel: M. Wiegand 2:0, F. Weide 0:2, G. Diehl 0:2, H. Geil 0:2, D. Wiegand 1:1, H. Fett 1:1 

 VfB 1910 Holzhausen
Doppel: Beimborn / Deglmann-Arnold 1:0, Schmidt / Michel 0:1, Koch / Fritz 0:1 
Einzel: G. Beimborn 1:1, A. Deglmann-Arnold 1:1, U. Schmidt 2:0, H. Koch 2:0, R. Michel 1:1, E.
Fritz 1:1


